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 In diesem Buch stellt die Autorin den 

Menschenrechtler Louis Hunkanrin, vor, 

der sich während der Kolonialzeit in 

Französisch-Westafrika für die 

Menschenrechte einsetzte. Im 

mauretanischen Exil kämpfte er gegen 

die Institution der Sklaverei und forderte 

ihre tatsächliche Abschaffung auf der 

Grundlage der Ideale der französischen 

Revolution. Er denunzierte auch die 

Korruption der französischen Kolonial-

verwaltung, die er für die Verewigung der 

mauretanischen Sklaverei 

mitverantwortlich machte. Die Kaste der 

Mauren, die sich als von Allah erschaffen 

ansieht, um auf Kosten anderer zu 

leben, verstößt laut seinen Aussagen, 

welche die Autorin teilt, auch gegen den 

Islam und seine egalitären 

Grundprinzipien. Dr. Rampoldi sieht in 

diesem engagierten und unermüdlichen 

Kämpfer für die Gerechtigkeit und 

Gleichheit aller Menschen einen in 

Vergessenheit geratenen Menschenrechtler, dessen marxistisches Weltbild nicht wenige 

Schnittstellen mit dem sozial-engagierten Islam aufweist. Hierzu schreibt sie: „Ich finde, dass 

der Dialog und die Zusammenarbeit mit dem Marxismus in seinem Aspekt des Kampfes für die 

Gerechtigkeit im Diesseits auch zahlreiche Musliminnen und Muslime heute ansprechen 

können.“ 
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